
Anlage 1
Bericht des Gesamtvorstands
Jahreshauptversammlung am 29.4.2022
Ich gebe Euch den Bericht des Gesamtvorstands für den Zeitraum seit der
letzten Jahreshauptversammlung im August letzten Jahres.
Auf der Vereinshomepage hat der Vorstand im letzten Jahresrückblick
geschrieben: „Trotz der Einschränkungen des Trainings- und Spielbetriebs im
abgelaufenen Jahr blickt der SSV Rantzau auf ein gutes Jahr zurück.“ Das sehen
wir auch heute noch so.

1) Die sportliche Entwicklung im Liga-Bereich war insgesamt erfolgreich.
Unser Sportlicher Leiter Otto Hartlieb wird Euch gleich mehr berichten.

 
2) Die Jugendabteilung ist gut aufgestellt mit Mannschaften in allen

Altersklassen. Besonders erfreulich ist der Aufschwung beim
Mädchenfußball und die Bildung der U20-Mannschaft. Von
unschätzbarem Wert war es angesichts der lockdown-Einschränkungen,
dass der Verein den Trainingsbetrieb in allen Altersklassen sofort wieder
aufgenommen hatte, sobald dies möglich war. Unser 10. Herbstfußball-
Camp war ein voller Erfolg. Mehr will ich dem Bericht unseres
Jugendleiters Thomas Gryzmek nicht vorgreifen.

 
3) Unsere Schiri-Abteilung zählt weiterhin – und das seit Jahren - zu den

besten im Hamburger Fußballverband, und auch dazu wird Thomas Euch
mehr berichten.

 
4) Der Verein hat auch im letzten Jahr weitere Investitionen zur

Unterhaltung und Verschönerung unserer Anlage getätigt, so den Bau
des Multifunktionshauses. Die Materialkosten wurden mit rd. 15.000.- €
durch das Holsteiner Auenland gefördert, der SSV trug weitere rd. 5.000.-
€, und der Aufbau erfolgte in Eigenarbeit durch unsere Supersenioren.
Dieses Projekt wurde zudem mit dem fairness-Preis des HFV und durch
die „Sterne des Sports“ mit zusammen 2.500.- € an Preisgeldern
honoriert.
Dann wurde Anfang diesen Jahres die Erneuerung der
Wechselspielerhäuschen auf D1 abgeschlossen. Das kostete 11.900.- €.
Wir erhielten 2.380.- Zuschuss vom Landessportverband, und wir
erhoffen noch einen weiteren Zuschuss durch den Sparkassenfonds.



5) Die Unterhaltung unserer schönen Anlage, die wir mit einem gewissen
Stolz als eine der schönsten Sportanlagen im Hamburger Raum
bezeichnen können, erfordert natürlich viel Arbeit. Wir bedanken uns bei
allen, die aktiv dabei mitwirken: bei unserem Hausmeister Mattschi
Bogdahn, bei Corinna Fischer, die das Sporthaus in einem Top-Zustand
hält, beim Bauhof der Stadt und bei allen ehrenamtlich Engagierten, von
denen ich Hans-Jürgen Scharlach, Werner Raven und Thomas Gryzmek
stellvertretend für alle anderen hervorheben möchte.

 
6) Und zur Anlage gehört natürlich auch unsere Vereinsgaststätte mit

unserem engagierten Vereinswirt Dennis, der in schwierigen Zeiten einen
wichtigen Beitrag zum Vereinsleben geleistet hat. Der Verein tut im
Rahmen seiner Möglichkeiten alles, damit die Vereinsgaststätte mit ihrer
schönen Terrasse ein zentraler Anlaufpunkt für Mitglieder und Gäste
bleibt.

 
7) Eine kontinuierliche Öffentlichkeitsarbeit erfolgte über die SSV-

Homepage, die „Barmstedter Zeitung“, den kreisweiten Sportteil der
Zeitung, die facebook-Seite der Liga, und recht gute Resonanz haben die
Pressegespräche nach den Liga-Spielen vor der Sponsorentafel gefunden.
Für Neubürger und Interessierte haben wir eine aktuelle
Vereinsvorstellung veröffentlicht. Der SSV dankt den in diesem Bereich
Engagierten, so Michael Augustien, Siegfried Seidler, Herbert Flick
(Photos) und Otto Hartlieb.

 
8) Es gab im letzten Jahr eine insgesamt gute Beteiligung am Arbeitsdienst,

wobei die Beteiligung in einigen Mannschaften sehr gut – so bei der
1.Herren, den Senioren u. Super-Senioren-, in anderen noch ausbaufähig
ist. Zur Erinnerung: Die von der Mitgliederversammlung beschlossene
Beitrags- u. Arbeitsdienstordnung besagt im Wesentlichen: Alle aktiven
Mitglieder ab dem 16.Lebensjahr sind verpflichtet pro Kalenderjahr 3
Arbeitsstunden zu leisten. Ansonsten sind bei nicht geleistetem
Arbeitsdienst 15.- € pro Stunde zu entrichten. Wir werden auch in diesem
Jahr wieder ca. 7 Arbeitsdiensttermine anbieten.

 
9) Trotz der Corona-Einschränkungen zeigte sich die insgesamt erfreuliche

Entwicklung des Vereins auch im Anstieg der Mitgliederzahlen um 10
% gegenüber dem Vorjahr: Aktuell zählen wir 627 Rantzauerinnen und
Rantzauer in unseren Reihen. 51% der Aktiven sind Kinder u.
Jugendliche. Der SSV Rantzau rangiert im Kreis Pinneberg hinsichtlich
der Mitgliederzahl unter den ersten vier Fußballvereinen.

 



10) Wie unser Schatzmeister Marek Lasch Euch in seinem Bericht darlegen
wird, hat unser Verein das letzte Jahr trotz erheblicher Ungewissheiten
auch finanziell sicher bewältigt. Der Verein war jederzeit liquide und
die Vermögenslage ist solide.

 
11) Ansonsten möchte ich die gute Zusammenarbeit mit den anderen

Sportvereinen im Rahmen der „Sportstadt Barmstedt“ erwähnen, die
immerhin dazu geführt hat, dass die Vereine seit 2021 keine
Sportstättennutzungsgebühren mehr zahlen müssen.

 
12) Zur Vorstandsarbeit: Der Vorstand hat im vergangenen Jahr monatlich

getagt, teilweise per Videokonferenz. Wir waren immer beschlussfähig.
Die Sitzungen wurden protokolliert. Die Zusammenarbeit war kooperativ,
engagiert, verlässlich und erfolgte in kollegialer und entspannter
Atmosphäre.

 
13) Die wesentliche Schattenseite im letzten Jahr war natürlich der

pandemiebedingte Ausfall vieler geselliger Veranstaltungen sowie die
ständige Anpassung und Umsetzung der Hygienekonzepte, was mit viel
zusätzlicher Arbeit, Einschränkungen des Sportbetriebs, Ärger und
zeitweiligem Unverständnis verbunden war.

Ausblick auf 2022
In diesem Monat haben wir eine Hausmeisterwohnung an Marco Bogdahn und
Familie neu vermietet, und Marco wird den Hausmeister unterstützen.
Dann gehen wir davon aus, dass in diesem Jahr im Zuge der Baumaßnahmen an
der Düsterlohe die Erneuerung der Regenwasserkanalisation in der Allee
erfolgt.
Im kommenden Jahr wird der SSV sein 111.jähriges Vereinsjubiläum begehen,
und in die Planungen und Organisation wollen wir gerne viele Mannschaften
und Mitglieder einbeziehen.
Zum Abschluss einige Worte des Dankes: Der SSV bedankt sich bei allen, die
durch Zuschüsse, Sponsoring oder Spenden den Jugend- und Sportbetrieb
unterstützt haben. Der ganz besondere Dank gilt unseren ehrenamtlichen
Übungsleitern, Jugendtrainern, unterstützenden Eltern und sonstigen
ehrenamtlich Engagierten und Förderern, die den Vereins- und Jugendsport in
belastenden Zeiten von Krieg, Krisen und Pandemie-Einschränkungen aufrecht
erhalten haben.
Euer und unser aller Engagement wurde auch vom HFV gewürdigt: Der
Hamburger Fußballverband hat unserem Verein die höchste
Vereinsauszeichnung - den Vereinsehrenamtspreis - verliehen, verbunden mit
einem beachtlichen Preisgeld von 5.000.- €. Von rd. 420 Vereinen im HFV
wurden drei Vereine für gute Leistungen auf mehreren Gebieten gleichzeitig
ausgezeichnet. Bewertet werden u. a. das ehrenamtliche Engagement,



Veranstaltungen und Aktivitäten neben dem Regelspielbetrieb sowie die
Schiri-Abteilung. Wir freuen uns auch mit einem gewissen Stolz, dass wir als
einer von zwei Vereinen nach 2012 die Auszeichnung zum zweiten Mal erhalten
haben. Am 10.5., wenn die Liga gegen den Harburger TB spielt, erfolgt die
Preisüberreichung im Beisein eines Fernsehteams.

Wir sind zuversichtlich, dass durch das Zusammenwirken aller auch
die kommenden Herausforderungen bewältigt werden:
Für die schöne Sache des Fußballsports in allen Altersklassen und
für ein gutes Gemeinschafts- und Vereinsleben in unserem SSV
Rantzau.
 
Vielen Dank.

 
 
 
 
 
 
 
 


